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  Zeichen setzen     Geburtstage im Juni

Liebe Gemeinde!

Die Wahl des Bundespräsidenten ist geschlagen, das ganze 
Wahlgeplänkel vorbei. Und dennoch rumort es in Österreich. 
Überschriften, wie „Das gespaltene Österreich“ oder „Der halbe 
Präsident“ heizen die Diskussion über die nächste Zukunft unseres 
Landes an. Steht es wirklich so schlimm um Österreich? Sind wir 
ein Staat der Extreme? Oder kann es sein, dass die meisten Bürger 
dieses Landes einfach nur Sicherheit, Frieden und Wohlstand 
suchen? – Grundbedürfnisse eines jeden Menschen… Freilich wis-
sen wir, dass gerade diese Bedürfnisse auch in Europa gefährdet 
sind, deshalb auch die Polarisierungen von allen Seiten. Österreich 
und Europa stehen in einem herausfordernden Schmelztiegel, der 
uns alle in den nächsten Jahren beeinflussen wird. Düster betrach-
tet, wird kein Stein auf dem anderen bleiben. 

Aber was bedeutet das für uns Christen, die wir eigentlich alle 
Hoffnung auf Jesus setzen, den Erlöser aller Menschen, der einmal 
wiederkommen wird und sein Reich aufrichtet –  auch in Österreich 
und Europa. Wir haben diese unsagbare Gewissheit, dass selbst 
in den schwierigsten Situationen, Christus mit uns ist. Spricht er 
doch an seine Nachfolger: „Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis 
zur Vollendung des Zeitalters“ (Mt 28,20). Wenn das kein Trost 
ist! Natürlich hätten wir Christen gerne einen Bundespräsidenten, 
der die biblischen Werte zur Staatshoheit erklärt und sie lebt, 
doch in kaum einem Land dieser Erde ist dies zurzeit der Fall. Es 
wird einmal sein, wenn Christus kommt und sein Friedensreich 
aufbaut, dann werden alle Völker ihm dienen. Heute aber dürfen 
wir für unsere Obrigkeit beten, sie segnen und Gott bitten, dass 
er unserem Volk und den Menschen, die in unserem Land wirklich 
Hilfe suchen, begegnet.

 Euer Edwin
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BT = BasisTraining (auch für Gasthörer zugänglich)
AT = AdvancedTraining (NUR für die Absolventen des Basistrainings zugänglich)

 Terminplan 2014 

  Stand 21.12.2013 – Änderungen vorbehalten!
Do. u. Fr.: 18.15-21.20 Uhr            
Sa.: 8.15-15.30 Uhr                                                   Bitte wenden!

Wels 
BT / AT 

Thema Lehrer 
Braunau 

BT 
Thema Lehrer 

Klagenfurt 

BT / AT 
Thema Lehrer 

9.-11. Jän. 
Prinzipien des Glaubens 

Dienstgaben 
CB 
PK 

9.-11. Jän. 
Angelologie und 

Dämonologie 
PA 23.-25. Jän. 

Biblische Grundlagen   
Homiletik (Predigtlehre) 

GK 
PA 

6.-8. Feb. 
Biblische Grundlagen 

Homiletik (Predigtlehre) 
GK 
PA 

6.-8. Feb. NT – Ein Überblick CK 20.-22. Feb. 
Prinzipien des Glaubens 

Dienstgaben  
GK 
PK 

6.-8. März 
Der Heilige Geist 

Der Lehrdienst 
FL 
JL 

6.-8. März 
NT – Ein Überblick (Do- Fr) 

Blutsbund  (Sa) 
CK 
CK 

27.-29. März 
Prinzipien des Gebets 

Geschichte d. Pfingstbewegung 
JL 
FL 

10.-12. April 
Prinzipien des Gebets 

Geschichte d. Pfingstbewegung 
JL 
FL 

24.-26. April Ehe, Familie und Dienst FL/JL 24.-26. April 
Der Heilige Geist 
Altes Testament II 

GK 
CK 

8.-10. Mai 
Einführung Weltmission 

Heilungsdienst 
JL 
FL 

15.-17. Mai 
Unterordnung und 

Autorität 
GK 22.-24. Mai 

AT-Überblick 
Pneumatologie 

CB 
PAU 

5.-7. Juni 
AT-Überblick 

Pneumatologie  
CB 

JL / SH 
5.-7. Juni Theologie der Gnade  FL 26.-28. Juni 

AT-Überblick / Persö. Evang. 
Kinderdienst 

CB/RV 
JL 

3.-5. Juli 
AT-Überblick/Persönliche Evang. 

Kinderdienst 
CB/RV 
JL/RK 

17.-19. Juli Finanzielle Verwaltung PA 24.-26. Juli 
Bibliologie  

Der Lehrdienst 
CB 
SK 

7.-9. Aug. 
Christus der Heiler 
Johannesliteratur 

FL 
PA 

14.-16. Aug. Epheserbrief JL 28.-30. Aug. 
Theologie der Erlösung 

Heilungsdienst 
CK 
FL 

11.-13. Sept. 
Ekklesiologie 

Altes Testament II  
GK 
CK 

18.-20. Sept. Autorität des Gläubigen JL 25.-27. Sept. 
Christus der Heiler 

Der Evangelist 
FL 
CB 

16.-18. Okt. 
Bibliologie 

Eschatologie 
CB 
FL 

16.-18. Okt. Geistliche Leiterschaft RD 23.-25. Okt. 
Ekklesiologie 
Lobpreisleben 

GK 
JoL 

6.-8. Nov. 
Theologie der Erlösung 

Lobpreisleben 
CK 
JoL 

13. -15. Nov. Hermeneutik  CB 13. – 15. Nov. 
Einführung Weltmission 

Eschatologie 
SK 
FL 

11.-13. Dez. 
Die Geistesgaben 

Der Evangelist  
FL 
CB 

11.-13. Dez. Gerechtigkeit TR 11.-13. Dez. 
Geistesgaben 

Johannesliteratur  
GK 
TK 

WICHTIGE TERMINE 2014
Missionskonferenz: 13. -15. März  
Glaubenskonferenz WELS: 18.-21. Juni  
Missionsreise: 8.-12. Juli  
Weihnachtsbankett: 5. Dezember 

Termine Bibelschule
Freie Christengemeinde Braunau

www.fcg-braunau.at
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Mittwoch, 1.6. 19:30 Uhr
Gebetsabend

Freitag, 3.6. 19:00 Uhr
Rum. Gebetsabend

Sonntag, 5.6. 09:30 Uhr
Gottesdienst
Rum. Gottesdienst 17:00 Uhr 
          
Mittwoch, 8.6. 19:30 Uhr
Bibelabend, Thema:
 „Heiße Eisen – Ab in die Schweiz“

Sonntag, 12.6. 09:30 Uhr
Gottesdienst
Rum. Gottesdienst 17:00 Uhr

Mittwoch, 15.6.                 19:30 Uhr
Bibelabend, Thema: Biblische Glaubenstaufe I

Freitag, 17.6. 19:00 Uhr
Rum. Gebetsabend

Samstag, 18.6. JESUS MARSCH in WIEN -
Beginn um 12:00 Uhr am Heldenplatz

Sonntag, 19.6.  09:30 Uhr
Gottesdienst 17:00 Uhr   

Rum. Gottesdienst
Mittwoch, 22.6. 19:30 Uhr
Vortragsabend mit
Prof. Dr. Gerald Mann

Freitag, 24.6. Ab Mittag  
Gebetstag/-nacht

Sonntag, 26.6.                 09:30 Uhr
Gottesdienst
Rum. Gottesdienst 17:00 Uhr

Mittwoch, 29.6.                 19:30 Uhr
Bibelabend, Thema:
Biblische Glaubenstaufe II

Freitag, 01.7.                19:00 Uhr
Rum. Gebetsabend

Samstag, 02.7.                    19:30 Uhr
Missionsabend mit Chris Franz

Sonntag, 03.7. 09:30 Uhr
Gastredner: Chris Franz
  
Rum. Gottesdienst 17:00 Uhr
mit Chris Franz

21.-23.07. Geistliche Leiterschaft

25.-27.08. Epheserbrief

Maria-Lena Ahvenus 03.06.
Erich Kühner 06.06.
Martha Schmerold 15.06.
Marie-Luise Radakowits 18.06.
Margit Frauscher 19.06.
Karin Hammer 24.06.
Petru Gal 25.06.
Heinz Schmidt 25.06.
Herbert Wimmer 25.06. 

Raphael Hübner 05.06.08
Immanuel Dornauer 08.06.06
Ronni Popescu 09.06.10

Wir dürfen uns Kinder Gottes nennen!
Und wir heißen nicht nur so,
wir sind es tatsächlich.  1. Johannes 3,1

 
Herzlichen Glückwunsch allen
Gotteskindern zum Geburtstag! 

Die Gemeindeleitung

BraunauAnerkannte
Kirche

Sei dabei und feiere mit ganz Österreich!
Am 18. Juni findet der nächste große Marsch für Jesus in 
Wien statt. Bereits 2014 war dies ein besonderes Highlight 
in Österreich, das in einigen Ländern Europas Aufsehen 
erregte. Obwohl die österreichischen Medien dies nicht 
zum großen Geschehen machten, waren die Auswirkungen 
auf unser Land bedeutend. Rund 12.000 Menschen kamen 
damals zusammen um Christus zu feiern, letztes Jahr in 
Linz waren es ca. 7000 Menschen, die am Marsch für Jesus 
und dem Christustag am Hauptplatz teilnahmen. Ich bin 
überzeugt, dass diese Kundgebungen einen besonderen 
Durchbruch des Reiches Gottes erzeugen, nicht nur in 
der sichtbaren sondern auch in der unsichtbaren Welt. Wo 
Sein Name genannt wird, wird seine Herrlichkeit offenbar. 
Christen aus allen Denominationen werden teilnehmen und 
den Namen Jesus verherrlichen. Statements aus Politik und 
Kirche, sowie exzellente Lobpreisbands werden die anschlie-
ßende Kundgebung begleiten. Auf dieser Website finden sich 
alle Informationen: http://marschfuerjesus.com/ 

”Darum geht zu

allen Völkern und

macht alle Menschen

zu meinen Jüngern;

tauft sie auf den

Namen des Vaters

und des Sohnes und

des Heiligen

 Geistes!”

Mt 28,19
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Gemeindeausflug

„Wir fahren in den Lungau!“ war am 26. Mai das Motto für 
alle, die sich zum Gemeindeausflug angemeldet hatten. 
Etwa 50 Reiselustige folgten der Einladung von Felix und 
Heidrun Spitzwieser, die unseren Ausflug organisierten 
und auch als Reiseleiter fungierten. Während der Busfahrt 
erfuhren wir Interessantes über den Lungau, Geschichte 
und Kultur des Salzburger Landes.
Nach einem kurzen Zwischenhalt in Obertauern erreich-
ten wir Mauterndorf, unser erstes Ziel.
Wir schlenderten durch den Ort, der sich mit seinem 
Schloss, den historischen Gebäuden, umgeben von 
Bergen sehr malerisch präsentierte. Viele nutzten die 
Zeit für eine Kaffeepause, bevor der Samson-Umzug 
startete. Bei dieser Brauchtumsveranstaltung wird eine 
überdimensionale Stoffpuppe, die den biblischen Simson 
darstellt, umgeben von zwei Zwergen - die normal-

große Bevölkerung darstellend - durch den Ort getra-
gen. Begleitet von Musik und Schützen, Feuerwehr und 
Vereinen ergibt das einen imposanten Auftritt. Mittagessen 
gab´s dann im Schloss, welches besonders die Kinder 
ausgiebig erkundeten. Am Nachmittag ging´s weiter zum 
Prebersee, einem Bergsee auf über 1600m Seehöhe. 
Der Moorsee mit seiner ganz speziellen Flora und Fauna 
wurde von vielen umwandert, nachdem wir eine klei-
ne Lobpreisandacht am Ufer abhielten. Wir beendeten 
unseren Aufenthalt im dortigen Seelokal bei Eis, Kaffee, 
etc. und gemütlichem  „zamsitzn“. Zurück ging´s wieder 
durch unser wunderschönes Land, über den Tauern ins 
Alpenvorland nach Braunau.

Herzlichen Dank den Spitzwiesers für die Organisation 
und allen, die zum Gelingen dieses Tages
beigetragen haben!
             Margit F.

  Vorankündigungen

  Die Kraft Gottes spüren

Vortrag mit Prof. Dr. Gerald Mann,
Mittwoch, 22. Juni um 19:30 Uhr in der FCG.

Am Sonntag, dem 3. Juli wird die Ordination
von Martin Gieselmann stattfinden. 

Taufgottesdienst am 17. Juli in der FCG.  

Sommerfest am 24. Juli mit Verabschiedung von 
Martin Gieselmann (Festgottesdienst, Grillen...)

Missionsabend mit Christoph Franz, am Samstag, 2. 
Juli um 19:30 Uhr. Interessante Berichte, Videos und 
eine herausfordernde Predigt erwarten uns.

  Ein HERRlicher Tag  Der Sinn des Lebens

Alpha - Der Kurs für Sinnsucher

Wir blicken auf zehn wertvolle Wochen der Gemeinschaft 
und des Austausches zurück. Zum ersten Mal fand in der 
FCG Braunau ein Alpha-Kurs statt. An jedem Freitagabend 
wurden unserer Teilnehmer nach einem köstlichen 
3-Gänge-Menü auf eine Reise durch verschiedene Fragen 

des Alltags und des Glaubens eingeladen. In verschie-
denen Vorträgen ging es u.a. um Fragen wie „Warum starb 
Jesus?“, „Wie kann man die Bibel lesen?“ oder „Wie werde 
ich mit dem Heiligen
Geist erfüllt?“ Bei jedem Thema wurde analysiert, was die 
Bibel darüber sagt und welchen Bezug es zum persön-
lichen Leben hat. Einen festen und sehr besonderen Teil 
des Alpha-Kurses stellte der anschließende Austausch in 
den Kleingruppen dar, wo sich jeder Teilnehmer einbringen 
und von seinen persönlichen Erfahrungen erzählen konnte. 
In dieser Zeit entstanden wunderbare Gespräche, in denen 
wir einander ermutigten, uns besser kennenlernten und 
unsere Beziehungen vertiefen konnten.
Als Alpha-Team können wir rückblickend sagen, dass es 
sich lohnte den Kurs zu starten, egal
wie viele oder wie wenige Leute an den Abenden teilnah-
men. Allein den starken Zusammenhalt innerhalb unseres 
Teams erleben zu dürfen, war eine Erfahrung wert. Wir 
möchten uns auf diesem Weg auch ganz herzlich bei all 
jenen bedanken, die mitgewirkt und uns unterstützt haben, 
dass der Kurs stattfinden konnte. Wir sind sicher, dass die 
Planungen für den nächsten Kurs bald beginnen werden 
und freuen uns darauf, noch mehr Menschen für Alpha und 
den Glauben an Jesus begeistern zu dürfen.

   Das FCG Alpha-Team

Über 2000 Menschen versammelten sich 
vom 14. bis 15. Mai in der Stadthalle in 
Wels, um die Ausgießung des Heiligen 
Geistes zu feiern. Ganz nach dem Motto 
„Gott erleben. Kraft empfangen. Vorwärts 
gehen“, waren die Gottesdienste geprägt 
von modernem und auch internationalem 
Lobpreis, bei dem man motiviert wurde, 
mitzutanzen. Samstagabend war dann im 
Rahmen der Worship Revolution für die 
jüngere Generation die Gelegenheit Gott 
zu feiern und richtig „crazy“ für ihn zu 
werden. Es war ein wirklich besonderer 
Abend: Jugendliche trafen zum ersten 
Mal eine Entscheidung für Jesus, wur-
den geheilt, wiederhergestellt. Doch das 
wunderbare Wirken Gottes blieb nicht 
in diesen vier Wänden der Stadthalle. 
„Hiermit gehen wir an die Öffentlichkeit“, 
ist die Vision der Initiatoren von Worship 
Revolution, deren Leiter Josh Lambert 
ist. An diesem Wochenende wurde das 
Welser Fernsehen WT1 auf das Event 
aufmerksam und brachte einen äußerst 

positiven Bericht darüber, wie hunderte 
Jugendliche in Einheit Gott anbeten und 
von ihm persönlich verändert werden. 
Sogar das Fernsehteam bemerkte wäh-
rend der Dreharbeiten die überwältigende 
Atmosphäre, die aus der Anbetung resul-
tierte. Somit hat sich wieder einmal mehr 
gezeigt, wie treu Gott ist und dass er ein 
Belohner derer ist, die ihn suchen. 
Nach diesem eindrucksvollen Abend, dem 
„Sehr-spät-ins-Bett-Gehen“ und „Früh-
wieder-Aufstehen“ folgte am Sonntag die 
Belohnung für die kurzen Stunden des 
Schlafens. Peter Wenz „schoss mit seiner 
Predigt den Vogel ab“, indem er brand-
aktuelle Themen genau auf den Punkt 
brachte und kein Blatt vor den Mund nahm. 
Vor dem Hintergrund der Wahlen des 
Bundespräsidenten in Österreich erinnerte 
er die Besucher daran, wie wichtig es ist, 
für die Regierung zu beten.
Für mich war die Pfingstkonferenz eine Zeit 
mit vielen übernatürlichen Begegnungen, 
sowohl mit Gott als auch mit Menschen. 

Ich wurde mir wieder neu meiner Identität 
in Christus bewusst.
Es gibt nichts schöneres, als mit ande-
ren Christen den König der Könige anzu-
beten und Gemeinschaft miteinander zu 
haben, Sein Wort zu hören und zu tun, 
Freundschaften zu knüpfen und zu vertie-
fen. Ich durfte, wie viele andere, körperliche 
Heilung erfahren. Der Körper sagt oft „Nein“ 
zu solchen Konferenzen, aber wenn man 
sich einfach darüber hinwegsetzt erfährt 
man Gottes Versorgung und Heilung und 
sieht, wie seine Verheißungen sich vor den 
eigenen Augen erfüllen. Nur deshalb war 
die Pfingstkonferenz ein voller Erfolg:
Weil ER da war. Weil der Weg zu IHM 
freigemacht wurde. Und weil wir nichts 
anderes tun müssen, als zu glauben, was 
in seinem Wort steht.
So wurde das Motto zur Realität: Wir 
erlebten Gott, wir empfingen Kraft und 
gehen nun vorwärts!

   Ellesse G.




